
 

12. Im „Anhang: Modulbeschreibungen“ wird das Modul „Handlungskompetenz im Gesund-

heitssport“ (Modulnummer: 11) wie folgt gefasst. 

 

Modultitel deutsch:  Handlungskompetenz im Gesundheitssport 

Modultitel englisch: Professional Acting in Health Sports 

Studiengang: Bachelor of Science „Human Movement in Sports and Exercise“ 
 

1 Modulnummer:  11 Status:  [x]  Pflichtmodul  [  ]  Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 
[x] jedes Sem. 

[  ] jedes WS 

[  ] jedes SS 

Dauer: 
[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
4–6 

LP:  
10 

Workload (h): 
300 
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Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 

Selbststu-

dium (h) 

1. S 
Physical Training in Health Groups 

(insgesamt 5 Kurse) 
[x] P    [  ] WP 10 

150 (2 SWS), 

Block 
150 
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Lehrinhalte: 

Der Schwerpunkt dieses Moduls liegt auf der Vermittlung von Praxiswissen in verschiedenen Situationen 

innerhalb des Gesundheitssports. Die Studierenden kennen bereits grundlegende Aspekte der Führung, 

Steuerung und Evaluation körperlichen Trainings von Sportgruppen im Gesundheits- und Leistungssport 

(Modul 3). Alle Kurse vermitteln Konzepte im Rahmen von Prävention und Rehabilitation durch körperliche 

Aktivität und Trainings mit verschiedenen Zielgruppen (z. B. Orthopädie, Traumatologie, Innere Medizin 

– bspw. Schlaganfälle, Neurologie, Psychosomatik, Psychiatrie etc.). Die Kurse umfassen u. a. Training 

mit Schlaganfall- und Demenzpatienten und körperliches Training mit Gesundheitsgruppen (z. B. Sturz-

prävention bei älteren Menschen, Rumpfstabilisationstraining über die Lebensspanne). 
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Erworbene Kompetenzen: 

Die Studierenden kennen die Inhalte der präventiv und rehabilitativ angelegten körperlichen Trainings. 

Sie sind in der Lage zu planen, zu instruieren und zu analysieren sowie ihr Handeln auf Grundlage des 

Gesundheitsniveaus des jeweiligen Kunden zu reflektieren. Weiterhin kennen sie organisatorische Mittel 

zur Planung von Trainingsinterventionen. Bei der Durchführung von Trainings erkennen sie mögliche Risi-

ken und gewährleisten geeignete Sicherheitsmaßnahmen. Eigens Handeln wird ein wichtiger Aspekt ihrer 

Reflexion sein. Die Studierenden werden außerdem in der Lage sein, Übungen zu demonstrieren und 

selbstbewusst und autonom eine Intervention zu leiten. 
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Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Mindestens zwei Seminare pro Semester werden angeboten. Die Kurse können frei aus dem verfügbaren 

Kursangebot gewählt werden. 
  

7 
Leistungsüberprüfung: 

[x] Modulabschlussprüfung (MAP)    [  ] Modulprüfung (MP)    [  ]  Modulteilprüfungen (MTP) 
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Prüfungsleistung: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung7 
Dauer bzw.  

Umfang 

Gewichtung für die 

Modulnote in % 

Schriftliches Reflexionspapier 5 Seiten 100% 

 

  

                                                
7 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 

3085
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Studienleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 

Kurze und umfangreiche Kursarbeit ist notwendig für die Vor- und Nachbereitung 

und die Durchführung der Kurse. Dazu gehören z. B. Protokolle (ca. 1–2 Seiten) 

und schriftliche/mündliche Arbeiten (ca. 10 Seiten/10–15 Minuten). Die Art der 

Kursarbeit wird zu Beginn des Kurses bekannt gegeben. Dauer und Umfang der 

Kursarbeit werden nach dem zu bearbeitenden Inhalt ausgerichtet. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 

Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-

schlossen wurde, d.h. alle Studien- und Prüfungsleistungen bestanden wurden. 
  

11 
Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 

2% 
  

12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

Ein erfolgreicher Abschluss des Seminars S1 aus Modul 3 wird empfohlen. 
  

13 
Anwesenheit: 

In allen Kursen wird 100% Anwesenheit empfohlen. Erforderlich ist 80% Anwesenheit in den fünf Kursen, 

da praktische Leistung und Praxiserfahrung notwendig für eine kontinuierliche Verbesserung sind. 
  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  

-- 
   

15 
Modulbeauftragter: Zuständiger Fachbereich: 

Prof. Dr. E. Eils FB07 
   

16 
Sonstiges: 

-- 
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